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Mittwoch, 27.01.2027, 19.00-20.30 Uhr
Schuberts Winterreise

Ein musikalischer Winterabend 
„Fremd bin ich eingezogen, fremd zieh’ ich wieder aus.“– 
Mit diesen Worten beginnt Franz Schuberts Winterreise, 
einer der eindringlichsten und bedeutendsten Liederzyklen 
der Musikgeschichte. Der international gefeierte Tenor Ian  
Bostridge CBE, einer der herausragenden Interpreten dieses 
Werkes, gestaltet die 24 Lieder gemeinsam mit dem  
renommierten Liedpianisten Julius Drake, dessen außerge- 
wöhnliche musikalische Sensibilität ihn zu einem weltweit 
gefragten Partner großer Sängerpersönlichkeiten macht.

Nach Gedichten von Wilhelm Müller komponierte Schubert 
die Winterreise 1827, ein Jahr vor seinem Tod. Im Mittelpunkt 
steht ein namenloser Wanderer, der nach einer enttäuschten 
Liebe aufbricht. Was als Reise durch eine winterliche 
Landschaft beginnt, wird zu einer tiefen Auseinandersetzung 
mit Einsamkeit, Verlust, Erinnerung und Entfremdung. Die 
äußere Landschaft wird dabei zum Spiegel seiner inneren Welt.

In Schuberts Musik werden Schritte im Schnee, Wind, 
fließendes Wasser, das Posthorn oder der Leiermann zu 
Klangbildern einer Reise, die immer weiterführt, ohne ein 
bestimmtes Ziel zu erreichen. Stimme und Klavier treten 
dabei in einen intensiven Dialog und eröffnen gemeinsam  
eine vielschichtige emotionale Welt.

Künstler: Ian Bostridge (Tenor), Julius Drake (Pianist)
Teilnahmebeitrag: € 34,00

ORT: Minoritensaal im Minoritenzentrum, Mariahilferplatz 3, Graz

Donnerstag, 07.01.2027, 19.00-20.30 Uhr
Inspirationen zum Anfangen

Vortrag & Gespräch

„Gestern ist vorbei. Morgen ist noch nicht gekommen. Wir haben nur 
das Heute. Lasst uns beginnen.“ (Hl. Teresa von Kalkutta)

Gottsuche und Gottes(-)Liebe, nicht Gesetze und Leistungen: 
Für P. Martin Werlen sind dies die entscheidenden Merkmale 
von Heiligen – über offizielle Verzeichnisse hinaus.

Die Propstei St. Gerold, für die Werlen verantwortlich ist, 
pflegt einen besonderen Zugang zu Heiligen: Dort stehen diese 
nicht tatenlos herum. Sie geben sich nicht mit guten Vorsätzen 
zufrieden, sondern packen an. Können sie uns darin heute  
noch – oder gerade wieder – Vorbilder sein?

Humorvoll, kreativ und von hoffnungsvollen Impulsen 
inspiriert, wollen wir zusammen mit Propst Martin Werlen ins 
neue Jahr gehen. Konkretes Tun und mutiges Handeln können 
Kreise ziehen!

Referent: Pater Martin Werlen OSB

Teilnahmebeitrag: € 23,00 

ORT: Arkadensaal im Minoritenzentrum, 
Mariahilferplatz 3, Graz
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MI, 02.12.2026, 18.30-20.30 Uhr
Naturapotheke 
kompakt 
Wie Sie jetzt Ihr Immunsystem 
stärken!
Gesunder Schlaf und starke Nerven 
Referentin: Maga Ursula Gerhold 
Teilnahmebeitrag: € 20,00
ORT: Pfarrhaus Graz-Herz-Jesu, 
Salon im 2. Stock, Sparbers-
bachgasse 58, Graz

MI, 02.12.2026, 18.30-20.00 Uhr
Therapiegestütztes 
Meditatives 
Bogenschießen
Vortrag, Erfahrungsimpulse & 
Austausch
Dr. Heinz P. Binder MSc,  
Philosoph, Psychotherapeut und 
Gesundheitswissenschaftler, 
führt uns mit Vortrag 
und Gespräch in das 
Therapiegestützte 
Meditative Bogenschießen 
(TMB) ein – und damit 
auf einen Weg zu Erdung 
und innerer Orientierung. 
Mit dem körper- und 
handlungsorientierten Ansatz 
des Therapiegestützten 
Meditativen Bogenschießens 
werden Körper, Handlung 
und Wahrnehmung 
miteinander verbunden. 
Teilnahmebeitrag: € 24,00  
ORT: Arkadensaal im Minoriten- 
zentrum, Mariahilferplatz 3, Graz

DO, 10.12.2026, 16.00-18.00 Uhr
Durch den Advent mit  
allen Sinnen
Textmeditationen mit Alfred 
Jokesch & Ausstellungsführung 
Zu Weihnachten feiern wir die 
Menschwerdung Gottes. Gott 
wird ein Mensch mit Leib und 
Seele. Er tritt ein in unsere 
Wirklichkeit als körperliches, 
begrenztes, endliches und 
sinnlich wahrnehmendes 
Wesen. Alfred Jokesch nimmt 
Sie mit auf eine sinnliche und 
besinnliche Spurensuche durch 
eigene und fremde Texte „im 
Duft“ der Menschwerdung. 
Kleine Köstlichkeiten des 
Advents und heißer Tee 
erwarten Sie vor dem 
gemeinsamen Besuch der 
Weihnachtsausstellung des 
Diözesanmuseums mit dem 
Titel „Weihnachten kann man  
riechen“, die auf eine 
Entdeckungsreise durch 
die besonderen Düfte der 
Advents- und Weihnachtszeit 
führt. 
Teilnahmebeitrag: € 23,00 
Treffpunkt im Foyer des 
Priesterseminars (Eingang 
gegenüber Schauspielhaus) 
Bürgergasse 2, Graz
In Kooperation mit dem 
Sonntagsblatt für Steiermark und 
dem Diözesanmuseum Graz

DI, 15.12.2026, 19.00-20.30 Uhr
„Across the Universe“ –  
Sternenlicht und 
Ewigkeit
Astrophysik, Theologie & Piano 
zu Himmelsphänomenen 
Sterne, Licht und Dunkelheit 
prägen entscheidend die Symbolik 
von Advent und Weihnachten. Ein  
sinnlich-inspirierendes Erleben 
bieten Ihnen Astrophysiker 
Arnold Hanslmeier, Pianistin 
Thaïs-Bernarda Bauer und 
Theologe Christoph Heil im 
heurigen Advent – vertraut und  
doch ganz neu! Am Piano wird  
Thaïs-Bernarda Bauer die 
kosmisch-theologischen Ent-
deckungen, über Stilgrenzen 
hinweg interpretiert, begleiten 
und ergänzen. Ganz im Sinne 
des klanglichen Leitmotivs des 
Abends, „Across the Universe“, 
erfahren wir, wer sich neben den 
Beatles noch musikalisch mit 
den Gestirnen beschäftigt hat! 
Referent:Innen: 
Mag.a Thaïs-Bernarda Bauer, BA MA 
Univ.-Prof. i.R. Dr. Arnold Hanslmeier, 
Univ.-Prof. Dr. Christoph Heil 
Teilnahmebeitrag: € 23,00 
Studierende kostenfrei 
ORT: Barocksaal, Bürgergasse 2, Graz 
In Kooperation mit der Katholisch-Theo- 
logischen Fakultät der Universität Graz.
Mit freundlicher Unterstützung von  
MOLTO LUCE®

MI, 13.01.2027, 18.00-20.00 Uhr
Die Gegenwart Gottes  
erleben.
Spirituelle Wege. Persönliche  
Zugänge. Gemeinsames Üben.
Wie lässt sich Gottes 
Gegenwart im eigenen Leben 
erfahren? Menschen nähern 
sich dem Göttlichen auf sehr 
unterschiedliche Weise – oft leise 
und unspektakulär, manchmal in 
tiefen Grenzerfahrungen.  
Pater Leo Thenner SDS erzählt 
aus der eigenen Praxis und 
Lebenserfahrung und gibt 
Einblick in seine persönlichen 
Zugänge zur Gegenwart Gottes – 
in Stille und Gebet, bei der Arbeit, 
in der Natur, in Beziehungen oder 
im inneren Ringen. Die Impulse und 
persönlichen Zeugnisse geben 
Raum für eigene Erfahrungen 
und praktische Vertiefung. 
Kurze angeleitete Übungen, 
Zeiten der Stille und spirituelle 
Elemente schenken zudem die 
Möglichkeit, das Gehörte nicht 
nur mitzudenken, sondern es 
behutsam im eigenen Leben zu 
erproben und weiterzuführen. 
Weitere Termine 2027:  
MI,10.03.: Abt Alfred Eichmann 
MI,21.04.: Sr. Anna Elvira Kurz OSU
Teilnahmebeitrag: € 23,00  
ORT: Arkadensaal im Minoriten- 
zentrum, Mariahilferplatz 3, Graz

DO, 21.01.2027, 19.00-20.30 Uhr
Mitten im Leben selbst
Vortrag und Gespräch mit 
Alexander Batthyány
„Sinn ist nicht Zwang, sondern 
Freiheit.“ Die wirklich großen 
Momente scheinen das Leben 
auszumachen. Was zählt, ist das 
Außergewöhnliche und 
Besondere. Aber: Könnte es nicht 
sein, dass dabei das Leben 
selbst – zumindest aber viele 
Gelegenheiten, dieses zu 
gestalten – versäumt wird? 
In Bezugnahme auf seine 
Forschungen zum Lebensende 
sowie auf Viktor Frankl, den 
Pionier der sinnorientierten 
Psychotherapie, widmet sich 
Univ.-Prof. Dr. Alexander 
Batthyány in seinem Vortrag 
dem (persönlichen) Lebenssinn. 
Er lädt dazu ein, dem 
scheinbar Gewöhnlichen und 
Alltäglichen die ihm zustehende 
Aufmerksamkeit zu schenken 
und bietet konkrete Impulse zur 
Umsetzung. Dabei wird der Blick 
u.a. auf Freiräume, Menschen als 
Hoffnungsträger:innen und das 
Potenzial der Frage „Wozu bin 
ich gut?“ gerichtet.  
Referent: Dr. Alexander Batthyány 
Teilnahmebeitrag: € 23,00
ORT: Barocksaal, 1. Stock, 
Bürgergasse 2, Graz

MI, 20.01.2027, 18.00-20.00 Uhr
Mit Franziskus Gottes 
Gegenwart erleben
Die Erfahrung von Nähe als 
tragender Grund der Freude.
Franz von Assisi erfährt Gott als  
den, der nahe ist. Aus dieser 
Erfahrung von Gottes Gegenwart 
wächst seine Freude: „Du bist die  
Schönheit, […] Du bist die Freude 
und die Fröhlichkeit. Du bist die  
Zuflucht“, so schreibt er, als Teil  
seines „Lobpreises des aller- 
höchsten Gottes“ im September 
1224 auf dem Berg La Verna in 
der Toskana. Die freudvolle 
Gotteserfahrung des Franziskus, 
die sich hier in Form einer 
anbetenden Meditation äußert, 
prägt sein Leben und seinen Blick 
auf die Welt und den Menschen.
Mittels zweier (Vortrags)impulse, 
geboten von Franziskanerpater 
Dr. Willibald Hopfgartner OFM und 
MMag. Dr. Christian Lagger, MBA, 
Geschäftsführer des KH der 
Elisabethinen Graz, sowie im 
gemeinsamen Gespräch loten wir 
aus, wie wir die Spiritualität des 
Franz von Assisi heute erfahren 
und einüben können.  
Referenten:
Pater Dr. Willibald Hopfgartner OFM 
MMag. Dr. Christian Lagger, MBA 
Teilnahmebeitrag: € 23,00 
ORT: Arkadensaal im Minoriten-
zentrum, Mariahilferplatz 3, Graz

FR, 29.01.2027, 18.00 Uhr bis 
SA, 30.01.2027, 16.00 Uhr
Von den 
„Wüstenvätern“ bis 
zur Achtsamkeit
Ein praxisorientierter 
Meditationskurs mit Ludger 
Schwienhorst-Schönberger
An der Wende vom dritten 
ins vierte Jahrhundert treten 
sie ins Licht der Quellen: 
Zahlreiche Ägypter strömten 
vom fruchtbaren Niltal in 
die Wüste, um Gott und 
sich selbst zu suchen. Das 
Pflegen der Herzensruhe 
wurde zum Programm 
einer ganzen christlichen 
Lebens-Bewegung: das 
der „Wüstenväter“. Von 
ihrem Wissens- und 
Erfahrungsschatz ausgehend, 
bietet dieser Meditations- 
bzw. Kontemplationskurs 
bewährte Übungen aus 1700 
Jahren christlicher Mystik – im 
Dialog mit Zen und moderner 
Achtsamkeit. Ausgewählt 
wurden Mystikerinnen 
und Mystiker danach, wie 
konkret und heute aktuell 
praktizierbar ihre Wege sind.
Teilnahmebeitrag: € 155,00 
Ein Mittagessen ist inkludiert. 
ORT: Arkadensaal im Minoriten- 
zentrum, Mariahilferplatz 3, Graz

SA, 30.01.2027, 09.00-17.15 Uhr
Diözesaner 
Bibeltag 2027
Jona und die Frage nach 
Gottes Barmherzigkeit.
Hauptvortrag, Workshops, 
Bibelkabarett
Hauptreferentin:  
Dr.in Elisabeth Birnbaum
Teilnahmebeitrag: € 18,00 
Anmeldeschluss: 22.01.2027
ORT:  Schloss Seggau, 
Seggauberg 1, 8430 Leibnitz
In Kooperation mit dem  
Fachbereich Pastoral & Theologie 
der Kath. Kirche Stmk.

AVISO

 
DO, 04.02.2027, 19.00-20.30 Uhr
Den Goldgrund in  
allem finden
Vortrag & Gespräch mit 
Carmen Tatschmurat OSB 
Teilnahmebeitrag: € 23,00 
ORT:  Arkadensaal im Minoriten- 
zentrum, Mariahilferplatz  3, Graz

MO, 08.02.2027, 10.00 Uhr bis 
MI, 10.02.2027, 12.00 Uhr
ABSPRUNG in ein 
TIEFERES LEBEN
Intensivseminar mit ABT 
OTTO STROHMAIER 
Teilnahmebeitrag: € 165,00 
Inklusive einer täglichen Jause 
ORT:  Arkadensaal im Minoriten- 
zentrum, Mariahilferplatz  3, Graz
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